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Pflanzenschutz - Warndienst Bodensee 

Übergebietliche Pflanzenschutzberatung Obstbau 
des Landwirtschaftsamtes Bodenseekreis am KOB-Bavendorf 

 
   

Obstbau Nr. 18 Montag, 10.05.2021 

 

Witterung: Die Birnenbestände sind teilweise abgeblüht. Bei Apfel ist das Stadium 

BBCH 65 - 67 erreicht. Heute soll es noch sommerlich warm werden, ab morgen sind 

ergiebige Niederschläge gemeldet. 
  

Kernobst 

Schorf/Mehltau: Es besteht weiterhin Schorfgefahr. Mit den vorhergesagten 

Niederschlägen ab Dienstag werden erneut Infektionen auflaufen. Zur Abdeckung 

dieser Risiken sollte allgemein der Fungizidbelag mit z. B. Faban (0,4 l/ha/m; 90 % = 20 

m) in Tankmischung mit Systhane 20 EW (0,125 l/ha/m) oder Sercadis (0,1 l/ha/m) bzw. 

Flint (0,05 kg/ha/m) in Tankmischung mit einem Captan-/ Dithianon-haltigen Produkt 

erneuert werden.  
 

Feuerbrand: Das Blütenmonitoring am gestrigen Tage zeigte einige positive 

Erregernachweise. Die Erregerdichte lag auf geringem Niveau. 

  

Aufgrund der gestrigen Temperaturen, die höher ausfielen als prognostiziert, wird mit 

heutiger Prognose (24 °C) an allen Stationen die allgemeine Auslöseschwelle (CDH18) 

von 110 erfüllt. Rechnerisch erreichen wir im Gebiet zwischen 116 und 151 Zähler. 

 

Damit liegen insbesondere in Beständen, in denen in der Anlage selbst bzw. im 

unmittelbaren Umfeld im Vorjahr Feuerbrand aufgetreten ist, höhere Risiken einer 

Infektionsmöglichkeit vor.  

 

Sofern noch nicht erfolgt, kann heute eine Behandlung mit LMA durchgeführt werden. 

 

 

Vorhinweis: Diese Woche Freitag finden erneut Gruppenberatungen per zoom statt. 

Der jeweilige Einladungslink folgt. 

 
 

 
 


